
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
17. Wa hlperiode
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A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Helga Lerch (fraktionslos) 
– Drucksache 17/11560 –

Neu einsetzende 2. Fremdsprache an Gymnasien und IGS in der Oberstufe

Die Kleine Anfrage – Drucksache 17/11560 – vom 17. März 2020 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:
1.	 An welchen Schulen (Gymnasien, IGS) werden in der Oberstufe Kurse zur neu einsetzenden 2. Fremdsprache angeboten (bitte 

für die Schuljahre 2017/2018, 2018/2019, 2019/2020     Name der Schule und Anzahl der Kurse pro Schuljahr angeben)?
2.	 An welchen Schulen werden – bezogen auf die letzten drei Schuljahre – Kurse in Französisch, Latein, Spanisch, Russisch angeboten 

(bitte Anzahl der Kurse und Zahl der Schülerinnen und Schüler angeben)?
3.	 Wie kann sichergestellt werden, dass Schülerinnen und Schüler, die von einer Realschule plus in die Oberstufe wechseln wollen 

– und keine zweite Fremdsprache erlernt haben –, von diesem Angebot erfahren?
4.	 Ist dies Teil der Informationskampagne der Landesregierung zur Realschule plus?
5.	 Wie wird bei der Information an Schülerinnen und Schüler der Realschule plus sichergestellt, dass diese von den Besonderheiten 

der G8-Gymnasien hinsichtlich der Oberstufe (Dauer 3 Jahre, 1 Jahr Orientierungsphase) und damit auch von dem längeren 
Zeitraum zum Erlernen der 2. Fremdsprache erfahren?

Das Ministerium für Bildung hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit Schreiben vom 30. April 2020 wie folgt 
beantwortet:

Zu den Fragen 1 und 2:

Die erfragten Daten können der Anlage entnommen werden.

Zu den Fragen 3 bis 5: 

Schülerinnen und Schüler, die an einer Realschule plus die Berechtigung zum Besuch einer gymnasialen Oberstufe erworben 
haben, werden durch die Klassenleitungen und ggf. durch die Berufswahlkoordinatorinnen und -koordinatoren über die Möglich-
keiten informiert, die ihnen mit dem Abschlusszeugnis nach der Klassenstufe 10 offenstehen. Schülerinnen und Schülern, die sich 
für den Übergang auf eine gymnasiale Oberstufe entscheiden, wird empfohlen, sich auch direkt an den möglichen Schulen über die 
jeweiligen Angebote zu informieren. Die Gymnasien, beruflichen Gymnasien und Integrierten Gesamtschulen haben ein starkes 
Interesse an der Aufnahme von Schülerinnen und Schülern der Realschulen plus und beraten diese qualifiziert. 

Über die verschiedenen Möglichkeiten, eine Studienberechtigung zu erhalten, wird auch am Tag der Berufs- und Studienorien-
tierung informiert, der verbindlich in jedem Schuljahr an allen weiterführenden Schulen durchzuführen ist. Hier werden ge-
meinsam mit schulischen und außerschulischen Partnern die schulischen und beruflichen Möglichkeiten nach dem ersten Schul-
abschluss aufgezeigt. Häufig stehen die MSS-Leitungen der benachbarten Gymnasien, beruflichen Gymnasien und Integrierten  
Gesamtschulen den Schülerinnen und Schülern und deren Eltern für Beratungen zur Verfügung. Zu berücksichtigen ist in diesem 
Zusammenhang, dass die landesweit 20 G8GTS-Gymnasien aufgrund ihrer räumlichen Verteilung nicht für jede Absolventin und 
jeden Absolventen einer Realschule plus gleichermaßen gut zu erreichen sind. Sie kommen deswegen trotz der umfangreichen In-
formationen über ihre speziellen Angebote nicht in jedem Fall für den weiteren Schulbesuch der Absolventinnen und Absolventen 
von Realschulen plus in Frage. 

Die Informationskampagne zur Stärkung der Realschule plus hat das Ziel, die mit dem Besuch der Realschule plus verbundenen 
Bildungs- und Aufstiegschancen im Land noch bekannter zu machen. Ein Schwerpunkt der Kampagne besteht aus einer zielgerich-
teten, kontinuierlichen und nachhaltigen Unterstützung und Beratung der Schulen. Der zweite Schwerpunkt umfasst die klassi-
schen Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit mit dem Ziel, Eltern eine fundierte Entscheidung bei der Wahl der weiterführenden 
Schule für ihr Kind zu ermöglichen; hierzu gehören auch Informationen über die schulischen und beruflichen Möglichkeiten im 
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Anschluss an den Besuch einer Realschule plus. Das besondere Angebot der neu einsetzenden Fremdsprache an G8GTS- sowie an 
G9-Gymnasien, beruflichen Gymnasien und Integrierten Gesamtschulen ist ein wichtiger Baustein im Rahmen dieser Informatio-
nen, das sich insbesondere an Schülerinnen und Schüler der Realschulen plus richtet.

Dr. Stefanie Hubig
Staatsministerin
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